
Welche Vorteile bietet Ihnen 
die Integrierte Versorgung?

Kooperationspartner 
der Integrierten Versorgung

Integrierte
Versorgung

Integrierte 
Versorgung

Überreicht durch:

Kontaktadresse

Kliniken der Stadt Köln
Krankenhaus Köln-Merheim
Klinik für Neurologie
Chefarzt: Priv. Doz. Dr. Volker Limmroth
Ostmerheimer Straße 200
51109 Köln
Tel.: 02 21 / 89 07- 37 75
Fax: 02 21 / 89 07- 37 72
E-Mail: limmrothv@kliniken-koeln.de
Website: www.kliniken-koeln.de

So erreichen Sie uns:

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln:
Straßenbahnlinie 1 bis Haltestelle Merheim
Buslinie 147 bis Haltestelle Olpener Straße
Mit dem Auto:
A4, Abfahrt Merheim, dort auf die B55 / Olpener
Straße, dann bitte den Hinweisschildern „Kran-
kenhaus“ Richtung Ostmerheimer Straße folgen
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Netzverbund für Patientinnen
und Patienten mit Schlaganfall
Netzverbund für Patientinnen
und Patienten mit Schlaganfall
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Sehr geehrte Patientin,
sehr geehrter Patient,
werte Angehörige,

ein Schlaganfall kann jeden treffen. Zu jeder Zeit!
Ein Schlag – scheinbar aus heiterem Himmel, der
das Leben grundlegend verändert.

Familienangehörige und Freundskreis durchleben
nach der lebensrettenden Behandlung im Kran-
kenhaus gemeinsam mit Patientin oder Patient
schwierige Zeiten der Umorientierung. Sie müssen
das persönliche Umfeld neu gestalten. Gemeinsam
stehen Sie jetzt vor vielen Fragen: Wie soll es wei-
tergehen? Was kann ich tun, damit der Gesund-
heitszustand sich weiter verbessert? Wo finden wir
eine geeignete und individuelle Unterstützung,
medizinische Beratung und Betreuung? Wie lässt
sich ein weiterer Schlaganfall vermeiden?

Antworten auf viele dieser Fragen finden Sie in
unserem neuen Versorgungs- und Nachsorgekon-
zept für Schlaganfallpatientinnen und -patienten.
Wir helfen Ihnen dabei, krankheitsbedingte Pro-
bleme zu bewältigen, sie individuell zu lösen und
das Risiko für einen weiteren Schlaganfall zu ver-
ringern.

Integrierte Versorgung – 
ein neuer Weg!

n Schnelle Diagnostik und Behandlung nach
dem Schlaganfall im Krankenhaus auf einer
speziellen Schlaganfall-Station (Stroke Unit).

n Individuelle Beratungs- und Aufklärungs-
gespräche durch qualifizierte Ärzte des
Krankenhauses.

n Festlegung eines maßgeschneiderten Behand-
lungskonzeptes durch Ihren Krankenhausarzt.

n Eine auf Ihre Situation abgestimmte Behand-
lung, die auf neuesten, internationalen wis-
senschaftlichen Erkenntnissen beruht.

n Begleitung durch den persönlichen Berater
während der Akutphase im Krankenhaus
sowie bei der Überleitung in die ambulante
Nachversorgung.

n Feste Nachsorgetermine bei dem behandeln-
den Neurologen.

n Information über psychosoziale Beratungs-
und Selbsthilfeangebote bei Ihrer Kranken-
kasse.

n Information über die Möglichkeiten, einem
weiteren Schlaganfall vorzubeugen in der
Nachsorge durch den behandelnden Neuro-
logen.

n Umfangreiche Dokumentation des Behand-
lungsverlaufs zur Sicherung der Versorgungs-
qualität.

n Tipp: Einige Krankenkassen erstatten Ihnen die
während der Integrierten Versorgung fällige
Praxisgebühr. Bitte fragen Sie nach.

Während der Behandlung im Krankenhaus wer-
den Sie durch einen persönlichen Betreuer oder
eine Betreuerin unterstützt. Der persönliche
Berater stimmt gemeinsam mit Ihnen und den
medizinischen Fachleuten die weiteren Behand-
lungsschritte und die Unterstützungsmaßnahmen
in der Nachsorge ab. Dazu gehört z.B. die Suche
nach dem für Sie am besten geeigneten Rehabi-
litationsangebot in einer auf Schlaganfälle spe-
zialisierten Einrichtung, entweder ambulant in
der Nähe Ihres Wohnortes oder stationär. Auch
der erste neurologische Nachsorgetermin wird 
gemeinsam koordiniert und organisiert.

Durch den regelmäßigen Informationsaustausch
wird ein für Sie maßgeschneidertes Behand-
lungskonzept erstellt. Sie wirken aktiv an dem
Genesungsprozess mit, damit Sie Ihre Alltags-
aktivitäten schnellstmöglich in den Griff bekom-
men. Der Weg dahin ist häufig mühsam und lang-
wierig. Geben Sie nicht auf – viele Symptome bil-
den sich erst nach längerer Zeit zurück. Ihr Wille
und Ihr Engagement sind wichtig. Wir unterstüt-
zen Sie dabei.

Bitte scheuen Sie sich nicht, sich mit Ihren Fragen
an uns zu wenden.

Mit freundlichen Grüßen
Die Kooperationspartner des Netzverbundes für
Patientinnen und Patienten mit Schlaganfall
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Ihre Vorteile bei der Teilnahme:
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